
Selektiv schützen, stützen und
entlasten: Das sind die wesentli-
chen Merkmale eines „funktionel-
len Verbandes“. Bei bestimmten
Verletzungen kann es sinnvoll
sein, die Beweglichkeit in einem
Gelenk ganz gezielt einzuschrän-
ken, um weitere Schädigungen
zu vermeiden. Meist kann in
Absprache mit dem behandeln-
den Arzt sogar die sportliche Aktivität beibehalten werden. Gerade im
Sport spielt Taping auch eine wichtige Rolle bei der Verletzungsprophy-
laxe. So hat sich diese Maßnahme im Spitzen- und im Breitensport seit
vielen Jahren bestens bewährt.

„Taping – Einsatz im Sport“ zeigt die häufigsten Einsatzmöglichkeiten von
Tapingverbänden. Beschrieben werden die wichtigsten Verbände für die
oberen und unteren Extremitäten sowie für den Rumpf. In Schritt-für-
Schritt-Anleitungen wird das Anlegen der Verbände demonstriert und
erklärt. Begleitende Maßnahmen, z. B. zum Schutz der Haut, sowie Tipps
zur Kräftigung der Muskulatur runden den reich illustrierten Ratgeber ab. 

Dr. med. Andreas Schur arbeitet seit 1991 als niedergelassener Chirurg
und Sportmediziner in Duisburg. Seither hat er u. a. zahlreiche promi-
nente Sportler unterschiedlicher Disziplinen behandelt. Seine langjähri-
gen Erfahrungen mit den häufigsten Sportverletzungen publizierte er
bereits in vielen Artikeln für Fachmagazine. In seiner Freizeit streift sich
der Hobbymarathonläufer die Laufschuhe über oder genießt mit dem
Gleitschirm die Freiheit über den Wolken. 

TTAA
PPII

NNGG
  ––

  EE
IINN

SSAA
TTZZ

IIMM
SSPP

OORR
TT DAS BUCH

DER AUTOR

www.dersportverlag.de

ISBN 978-3-89899-442-2

e 14,95 [D]

Taping Umschlag 2008  25.06.2008  13:34 Uhr  Seite 1



Taping
Einsatz im Sport

001-007 Neu Taping  11.06.2008  16:38 Uhr  Seite 1



Aus Gründen der besseren Lesbarkeit haben wir uns entschlossen, durchgängig die männ-
liche (neutrale) Anredeform zu nutzen, die selbstverständlich die weibliche mit einschließt.

Das vorliegende Buch wurde sorgfältig erarbeitet. Dennoch erfolgen alle Angaben ohne
Gewähr. Weder die Autoren noch der Verlag können für eventuelle Nachteile oder Schä-
den, die aus den im Buch vorgestellten Informationen resultieren, Haftung übernehmen.
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Der Griff zum Tapeverband gehört im Sport seit Jahren
zum Alltag. Vor allem in den Spielsportarten wird diese
gezielte Form der Bewegungseinschränkung oft schon
vorbeugend eingesetzt. Die Popularität des Tapings be-
ruht nicht zuletzt auf der sofortigen Wirkung. Verlet-
zungsbedingte Trainings- und Wettkampfpausen können
so häufig vermieden werden. Der Sportler muss keinen
Leistungsverlust befürchten. 

Tatsächlich hat das Taping mittlerweile einen so großen
Stellenwert im Sport, dass sich Physiotherapeuten und
Sportmediziner mit der Entwicklung immer neuer Taping-
techniken beschäftigen. Somit entwickelt sich das Taping
zu einem der innovativsten Zweige der Sportmedizin.

Das vorliegende Buch konzentriert sich auf die wichtigs-
ten Techniken für die Extremitäten und den Rumpf. Ne-
ben den Indikationen wird das fachgerechte Anlegen
der Verbände in Text und Bild Schritt für Schritt erklärt.
Darüber hinaus erhalten Physiotherapeuten und Mann-
schaftsbetreuer einen Überblick über die wichtigsten Ma-
terialien, die sie beim Training oder beim Wettkampf im-
mer griffbereit haben sollten.

Dr. med. Andreas Schur
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